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Antrag der CDU-Fraktion an die Stadtvertretung zum Jubiläum 500 Jahre 
Reformation 1517 - 2017

Beratungsfolge:
Status Datum Gremium

Ö 05.04.2016 01 Stadtvertretung Altentreptow

1. Sach- und Rechtslage:

Durch den Fraktionsvorsitzenden der CDU, Herrn Kraft, wurde am 17.03.2016 in der 
Finanzausschusssitzung ein Antrag an die Stadtvertretung zum Jubiläum 500 Jahre
Reformation 1517 – 2017 eingereicht. 

Der Antrag wurde am 18.03.2016 an den Stadtvertretervorsteher, Herrn Bengelsdorf, 
weitergeleitet.  

2. Beschlussvorschlag:

Dem Antrag wird zugestimmt.

Dem Antrag wird nicht zugestimmt.

Der Antrag wird in die zuständigen Fachausschüsse verwiesen. 

Anlage/n:

Antrag der CDU-Fraktion vom 15.03.2016



CDU
Kreisverband Mecklenburgische Seenplalte

CDU-Fraktion der Stadt Altentreptow den 15. März 2016

Antrag an die Stadtvertretung zum Jubiläum
500 Jahre Reformation 1517 - 2017

Am 31. Oktober 1517 veröffentlichte Martin Luther seine 95 Thesen gegen den Missbrauch des
Ablasses.

Das bildete den Auftakt zur Reformation, einem der zentralen Ereignisse der europäischen
Geschichte, mit religiösen, gesellschaftlichen, politischen und kulturellen Auswirkungen von
weltweiter Bedeutung.
Die Bibelübersetzung ins Deutsche durch Luther war für die Entwicklung einer einheitlichen
deutschen Schriftsprache bedeutend und hat weiten Teilen der Bevölkerung einen bis dahin
ungeahnten Zugang zu Bildung eröffnet.
Neben Luther als Symbolfigur der Reformation standen Freunde und Unterstützer an seiner Seite,
ohne sie hätten sich Idee und Inhalte der Reformation sicher nicht so schnell verbreiten können.
Einer seiner Begleiter und enger Vertrauter war Johannes Bugenhagen, er war der Reformator im
Norden. Ein von der Insel Wollin stammender gebürtiger Pommer machte sich auf den Weg in seine
Heimat, um auch den Menschen dort den Gedanken der Reformation näher zu bringen.
Sein Name ist aus dieser Zeit auch mit unserer ST. Petri Kirche eng verbunden. Dafür legen die im
Kanzel Bereich befindlichen Reliefe Zeugnis ab.

Im Jahre 2017 jährt sich das Ereignis der Reformation zum 500. Mal. Sie hat die Welt über diese
Zeit hinweg verändert und geprägt. Alle Lebensbereiche der vor uns lebenden Generationen bis in
die Gegenwart hinein haben daraus eine positive Entwicklung genommen.
Bundesweit gibt es aus diesem besonderen Anlass seit Beginn der Luther Dekade Veranstaltungen,
Ausstellungen, Feierstunden und Würdigungen in vielfaltiger Form.

Um diesem besonderen Ereignis auch in unserer Stadt Achtung, Anerkennung und Dank entgegen
zu bringen, beantragt die CDU-Fraktion dieses in würdiger Form vorzubereiten und durchzufühlen.

Wir schlagen vor, folgenden Aufruf auch in Altentreptow mit Leben zu erfüllen.

„ Nutzen wir alle gemeinsam - ob Christen oder Nichtchristen, ob religiös oder areligiös - den
einmaligen Feiertag am 31. Oktober 2017, um uns an diese glückliche Wendung in unserer
Geschichte zu erinnern, die uns bis heute prägt."

Fraktion Altentreptow
Mecklenburgische Seenplatte
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